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Musikverein Zimmern u. d. Burg glänzt bei Wertungsspiel im Schemmerberg 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

Liebe Musikerinnen und Musiker des Musikvereins Zimmern unter der Burg, 

 
zu eurer erfolgreichen Teilnahme am Kreismusikfest im Schemmerberg gratuliere ich euch 
von Herzen.  
Mit der hervorragenden Platzierung im Wertungsspiel der Oberstufe mit 93,8 Punkten habt ihr 
eindrucksvoll bewiesen, wie viel musikalisches Können, Gemeinschaftssinn und Engagement 
in eurem Verein steckt. 
 

Ein solcher Erfolg ist keine Selbstverständlichkeit. Hinter diesem Ergebnis stehen viele Stun-
den intensiver Probenarbeit, Disziplin, Kameradschaft und die Freude an der Blasmusik.  
Dafür gebührt allen Musikerinnen und Musikern großer Respekt und Anerkennung. 
 

Ein besonderer Dank gilt den Verantwortlichen um den Vorsitzenden Sebastian Stutz, der mu-
sikalischen Leitung unter Mario Scheible sowie allen, die den laufenden Probebetrieb organi-
sieren und unterstützen. Euer Einsatz im Hintergrund schafft die Grundlage für solche heraus-
ragenden Leistungen und trägt wesentlich zum kulturellen Leben unserer Gemeinde bei. 
 

Die gesamte Kapelle kann stolz auf dieses Ergebnis sein. Ihr habt die Gemeinde Zimmern 
unter der Burg und die Blasmusik in würdiger Weise vertreten. 
 

Für die kommenden Auftritte und musikalischen Herausforderungen wünsche ich euch weiter-
hin viel Freude, Erfolg und vor allem den starken Zusammenhalt, der eure Kapelle auszeich-
net. 
 
 

Vielen Dank für euren großartigen Einsatz – 
macht weiter so! 

 

Mit herzlichen Glückwünschen und den besten Wünschen 
Euer Bürgermeister 

Walter Sieber 

 

  

 

http://www.zimmern-udb.de/
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Rathaus geschlossen: 

Am Montag, den 01.06.2025 ist das Bürgerbüro 

nachmittags geschlossen. 

Am Freitag, den 05.06.2026 ist das Bürgerbüro 

geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung. 

 

Der Spielplatz beim Bürgerhaus/Kindergarten ist wegen 

Umbauarbeiten vorübergehen gesperrt!!! 

 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 

Ausschreibung Jahresprogramm 2027 

Das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft 

und Heimat (MLR) hat das Jahresprogramm 2027 zum 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Be-

kanntmachung vom 22. Mai 2026 im Staatsanzeiger aus-

geschrieben. 

Das ELR 

Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein um-

fassendes Förderangebot für die strukturelle Entwicklung 

ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden. Gefördert wer-

den Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemä-

ßes Wohnen und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe 

Versorgung mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie 

zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahrespro-

gramms 2027 ist es, Impulse zur innerörtlichen Entwick-

lung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen und dabei 

auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher wird die 

Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders gefördert.  

Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/In-

nenentwicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtun-

gen sind nur förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion 

überwiegend aus einem nachwachsenden Rohstoff (in der 

Regel ist dies der Baustoff Holz) besteht.  

Zuwendungsempfänger können neben den Kommunen 

beispielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privatper-

sonen sein.  

Wo liegen die Förderschwerpunkte? 

Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Siche-

rung der örtlichen Grundversorgung mit Waren und 

Dienstleistungen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs 

im Vordergrund. Gefördert werden unter anderem Dorf-

gasthäuser, Dorfläden, Metzgereien und Bäckereien. Zur 

Grundversorgung können auch Arztpraxen, Apotheken 

und andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehö-

ren. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundver-

sorgung und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleis-

tungen können mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 

35 % bei Zuschlag für den Einsatz von Baustoffen aus 

nachwachsenden Rohstoffen) gefördert werden. 

Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden 

die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere 

durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen 

zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfas-

sende Modernisierungen), Verbesserung des Wohnumfel-

des, Entflechtung unverträglicher Gemengelagen sowie die 

Neuordnung mit Baureifmachung von Grundstücken ge-

fördert. Der Neubau von Einfamilienhäusern ist nicht för-

derfähig. Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Projek-

ten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag 

pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, Umbauten 

und Aufstockungen max. 50.000 €, bei Umnutzungen bis 

zu 60.000 €. Der Neubau von eigengenutzten Wohneinhei-

ten in Mehrfamilienhäusern wird mit bis zu 30.000 € pro 

eigengenutzte Wohneinheit gefördert. Für den Förder-

schwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die 

Hälfte der im Jahresprogramm 2027 zur Verfügung stehen-

den Mittel eingesetzt. Auch in den an den Ortskern angren-

zenden Baugebieten (bis zur Erschließung in den 70er-Jah-

ren) ist die Förderung möglich. 

Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Pro-

jekte von kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 

100 (vollzeitäquivalenten) Mitarbeitern) unterstützt, die 

zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur 

Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplät-

zen beitragen. Zudem werden Vorhaben gefördert, die zur 

Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhandener Bausub-

stanz beitragen. Auch die Verlagerung von Unternehmen 

bei störender Nutzungsmischungen im Ortskern ist ein 

wichtiges Förderziel. Unternehmensinvestitionen können 

mit einem Fördersatz von bis zu 15 % gefördert werden.  

Zuschlag bei Nutzung nachwachsender Rohstoffe  

(NaWaRo)  

Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, 

nachwachsende Rohstoffe als Baustoffe im Tragwerk wie 

z.B. Holz einsetzt, kann einen Förderzuschlag von 5 % auf 

den Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung 

bekommen, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestim-

mungen der EU möglich ist. 

Antragsverfahren 

Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können 

ausschließlich von den Städten/Gemeinden gestellt wer-

den. Diese Aufnahmeanträge enthalten die von der Ge-

meinde positiv bewerteten privaten Projekte.  

Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den priva-

ten Projekten bis spätestens 30.08.2026 bei der Gemeinde 

vorliegen. 

Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in 

Frage kommen könnte, so wenden Sie sich an Bürgermeis-

ter Walter Sieber, Tel. 07427 2518, E-Mail: buergermeis-

ter@zimmern-udb.de, um die erforderlichen Unterlagen 

abzustimmen. 

Das MLR entscheidet im Frühjahr 2027 über die Auf-

nahme in das ELR. Es können nur Projekte zur Förderung 

vorgeschlagen werden, die vor der Programmentscheidung 

nicht begonnen sind. Nach erfolgter Aufnahme ist das Vor-

haben grundsätzlich noch im Jahre 2027 zu beginnen.  

Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, 

die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung fin-

den Sie unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/un-

sere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder unter 

https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/sei-

ten/elr-antragstellung/ 

Gemeinde Zimmern unter der Burg, 28.05.2026 

gez. Walter Sieber 

Bürgermeister 

 

Reinigung der Gehwege und Kandeln 
In der kommenden Woche feiern die Christen Fronleich-

nam. Die Bevölkerung wird gebeten – um ein schönes 

Ortsbild sicherzustellen - die Gehwege sowie die Kandeln 

vom Schmutz zu reinigen. 

Walter Sieber, Bürgermeister 
 

 

Amtliches 

https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/
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Aufforderung zur Anmeldung bzw. Ummeldung bis 

30.06.2026 

Der 30. Juni (Stichtag) eines jeden Jahres ist ein wichtiger 

Termin für die Gemeindefinanzen. Die an diesem Tag fest-

gestellte Einwohnerzahl (von Bedeutung sind hier nur die 

gemeldeten Hauptwohnsitze) ist maßgebend für die Fi-

nanzzuweisungen des Landes an jede einzelne Stadt/Ge-

meinde. Diese Finanzzuweisung stellt die Haupteinnahme-

quelle unserer Gemeinde dar. Es ist deshalb besonders 

wichtig, dass alle am 30. Juni eines jeden Jahres in der Ge-

meinde Zimmern u.d.B. wohnhaften Einwohner beim Ein-

wohnermeldeamt angemeldet sind. Wir bitten daher drin-

gend, bei Zuzug in die Gemeinde Zimmern u.d.B. diese 

Anmeldung noch vor dem 30. Juni 2026 bei der Gemein-

deverwaltung während der üblichen Öffnungszeiten vorzu-

nehmen. Die Gemeindeverwaltung bittet alle Vermieter, 

ihre Mieter auf die Meldepflicht hinzuweisen. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

 

 

 

 

 

 

 
Für Arbeitgeber und Steuerberatende  

Noch freie Plätze bei den Arbeitgeber-Seminaren    

Kostenfreie Vortragsangebote zu aktuellen Betriebs-

prüfungsthemen  

Die Themen der Betriebsprüfung sind teils komplex und 

gesetzliche Regelungen ändern sich regelmäßig. Daher ist  

es für Arbeitgeber oder Mitarbeitende einer Abrechnungs-

stelle herausfordernd, auf dem aktuellen Stand zu bleiben. 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 

(DRV BW) unterstützt hierbei mit kostenfreien Seminaren 

zu aktuellen prüfungsrelevanten Themenschwerpunkten.  

Buchen Sie schnell Ihren Platz für eine Präsenz- oder On-

lineveranstaltung – noch sind Kapazitäten verfügbar.  

Themenblock 1: Relevante Änderungen – geringfügige 

Beschäftigung und E-Mobilität kompakt erklärt  

Komprimierte Informationen und Detailwissen zu aktuel-

len Änderungen beim Minijob, der kurzfristigen Beschäf-

tigung und E-Mobilität sowie deren Auswirkungen.  

Themenblock 2: Kompass Sozialversicherung – sicher 

beurteilen, richtig entscheiden  

Die versicherungs- und beitragsrechtliche Beurteilung 

kann sehr komplex sein. Gezeigt wird, wie Arbeitgeber mit 

unklaren Sachverhalten umgehen sollten und wer Sie dabei 

unterstützen kann.  

Exkurs zur Aktivrente und Unterstützungsangebote 

des Firmenservice  

Was ist die Aktivrente, wer profitiert davon und was be-

deutet diese Möglichkeit konkret für Arbeitgeber und Be-

schäftigte?  

Termine und Anmeldung  

Die dreistündigen Arbeitgeber-Seminare bietet die DRV 

BW landesweit bis zum  

7. Juli 2026 als Präsenz- und Online-Termine an. Präsenz-

termine in den Regionen finden als Vormittagstermine von 

9.30 bis 12.30 Uhr statt. Die Online-Termine werden ent-

weder vormittags von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr oder nach-

mittags vom 13.30 bis 16.30 Uhr angeboten. Die Seminare 

sind kostenfrei. Details zum Programm und Anmeldung 

unter www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare  

Als Arbeitgeber auf dem Laufenden bleiben  

Melden Sie sich zum Arbeitgeber-Newsletter unter 

www.drv-bw.de/arbeitgeber an. 

 

 
Berufsberatung für Erwachsene 

Sprechzeit im BiZ Balingen  

Am 03. Juni von 10 bis 14 Uhr bietet die Berufsberatung 

für Erwachsene eine offene Sprechstunde mit persönlichen 

Einzelgesprächen im Balinger Berufsinformationszentrum 

(BiZ) in der Stingstraße 17 an. Eine Terminvereinbarung 

zum persönlichen Gespräch im Rahmen der Sprechstunde 

ist nicht notwendig. Man sollte aber etwas Zeit mitbringen, 

da es vereinzelt zu Wartezeiten kommen kann. 

Informiert wird über Trends und Veränderungen der Ar-

beitswelt, welche neuen Chancen sich daraus ergeben und 

warum lebenslanges Lernen entscheidend für die berufli-

che Entwicklung ist. Auch über die unterschiedlichen Wei-

terbildungsmöglichkeiten und verschiedene Förderungen 

und finanzielle Unterstützung, die helfen können, eine 

Weiterbildung zu realisieren, wird gesprochen. 

Das Beratungsangebot richtet sich an beschäftigte Perso-

nen, Wiedereinsteigende sowie alle, die sich mit berufli-

cher Neuorientierung beschäftigen - egal, ob sie auf der Su-

che nach neuen Herausforderungen sind oder einfach nur 

ihre Optionen erkunden möchten. 

 

 
Freiwilligendienst beim Regierungspräsidium  

Tübingen 

Draußen unterwegs sein, Wacholderheiden auf der Schwä-

bischen Alb oder Nasswiesen in Oberschwaben pflegen 

und gemeinsam mit Kindern die Tiere und Pflanzen auf ar-

tenreichen Wiesen entdecken: Beim Regierungspräsidium 

Tübingen im Referat „Naturschutz und Landschaftspflege“ 

können junge Menschen und Interessierte Natur- und Um-

weltschutz ganz praktisch erleben. Aktuell sucht das Re-

gierungspräsidium sieben Freiwillige für den Bundesfrei-

willigendienst sowie zwei junge Menschen für ein Freiwil-

liges Ökologisches Jahr. 

Bei den Landschaftspflegetrupps Schwäbische Alb und 

Oberschwaben unterstützen die Freiwilligen die Pflege 

charakteristischer Lebensräume wie Wacholderheiden, 

Magerrasen, Streuwiesen und Nasswiesen. Zu den Aufga-

ben gehören unter anderem Gehölzpflege, Mäharbeiten so-

wie die Unterstützung bei der Wartung von Geräten und 

Maschinen. Damit tragen die Freiwilligen dazu bei, die 

vielfältige Landschaft des Regierungsbezirks zu pflegen 

und zu erhalten.  

„Ich hätte vorher nie gedacht, wie vielseitig und spannend 

Landschaftspflege eigentlich ist“, sagt Frederic, Freiwilli-

ger beim Landschaftspflegetrupp Alb. „Mir gefällt es, 

draußen im Team zu arbeiten und direkt zu sehen, was man 

gemeinsam geschafft hat.“  

Wer gerne mit Menschen arbeitet und Naturwissen weiter-

geben möchte, findet bei den beiden Ökomobilen des Re-

gierungspräsidiums Tübingen einen ebenso abwechslungs-

reichen Einsatzbereich. Gemeinsam mit den beiden Fach-

kräften der Ökomobile erkunden die Freiwilligen mit un-

terschiedlichen Altersgruppen die Natur und gehen 

Informationen anderer 

Ämter 
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spannenden Fragen nach: Welche Tiere leben in einem 

Bach? Wie lässt sich die Wasserqualität bestimmen? Und 

was verraten Pflanzen über Boden und Standort? 

„Kindern und Jugendlichen etwas über unsere Natur beizu-

bringen, macht mir großen Spaß.“, sagt Mika, er absolviert 

sein Freiwilliges Ökologische Jahr beim Ökomobil des Re-

gierungspräsidiums Tübingen. „Für viele bist du dabei der 

Held – und nach einem erfolgreichen Einsatz bejubeln dich 

mehr als 20 Kinder.“ 

Die Freiwilligendienste bieten die Möglichkeit, praktische 

Erfahrungen zu sammeln, sich beruflich zu orientieren und 

neue Perspektiven kennenzulernen – ob direkt nach der 

Schule, während einer Neuorientierung oder aus anderen 

Gründen. Gleichzeitig möchte das Regierungspräsidium 

Menschen für Natur- und Umweltschutz begeistern und 

zeigen, wie facettenreich die Arbeit im praktischen Natur-

schutz und in der Umweltbildung ist. 

Hintergrundinformationen:  

Die Plätze werden in der Regel jeweils zum 1. September 

besetzt. Interessierte können sich direkt an die jeweiligen 

Ansprechpersonen der Ökomobile beziehungsweise der 

Landschaftspflegetrupps wenden. Vier Stellen sind beim 

Landschaftspflegetrupp Schwäbische Alb in Hohenstein-

Bernloch zu besetzen, drei weitere beim Landschaftspfle-

getrupp Oberschwaben in Wangen im Allgäu. Für den 

Standort auf der Schwäbischen Alb steht zudem eine Un-

terkunft zur Verfügung. Träger der beiden Stellen des Frei-

willigen Ökologischen Jahres ist die Diözese Rottenburg-

Stuttgart. Das Freiwillige Ökologische Jahr richtet sich an 

junge Menschen zwischen 16 und 26 Jahren. Der Bundes-

freiwilligendienst steht Menschen ab 16 Jahren offen. 

Weitere Informationen sind online unter Landschaftspflege 

| Regierungspräsidium Tübingen, Ökomobil Tübingen | 

Regierungspräsidium Tübingen und Stellen im Bundesfrei-

willigendienst am Regierungspräsidium Tübingen | Regie-

rungspräsidium Tübingen zu finden.  

 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 

Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 

Kostenfreie Rufnummer 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen sind an 

den Wochenenden und Feiertagen am Krankenhaus Balin-

gen von 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr.  

Mobile Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dort-

hin kommen (auch in der Nacht). Patienten, die aus 

Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereit-

schaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über die 116 

117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zu Hause 

aufsucht. 

Balingen (Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 10-20 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis Reutlin-

gen, Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9-13 Uhr u. 15-19 Uhr 

Tel. 116117 

Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis Tübin-

gen, Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-18.00 Uhr 

    Tel. 116117 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 

Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen 

Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 

Mo – Do   19 – 21 Uhr 

Fr    18 – 21 Uhr 

Sa, So und an Feiertagen  9 – 21 Uhr 

Tel. 116117 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19222 

Bereitschaftsdienst Augenarzt:                      116117 

Bereitschaftsdienst Kinderarzt:                       116117 

Bereitschaftsdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:           116117 

Bereitschaftsdienst Zahnarzt:             01801/116 116 

Giftnotrufzentrale Freiburg ………….0761/19240 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

Bitte beachten Sie, dass die Bereitschaftspraxis am 

Brückentag (Tag nach Fronleichnam), Freitag, 

05.06.2026 zu den Feiertags-Öffnungszeiten erreichbar 

ist.  

Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informati-

onen zu unseren Bereitschaftspraxen auf unserer Home-

page einsehen: https://www.kvbawue.de/patienten/praxis-

suche/notfallpraxis-finden 

 

 

 

 

 
Katholische öffentliche Bücherei 

St. Jakobus Zimmern u.d.B 

Öffnungszeit: Mittwoch von 17.00 – 18.00 Uhr 

 

Am Mittwoch, 03.06.2026 bleibt 

die Bücherei geschlossen. 

 

Euch noch schöne Pfingstferien und 

genießt die sonnigen Tage. 

Euer Büchereiteam 

 

Stellenausschreibung Bauhof Ratshausen 

 

 

Die Gemeinde Ratshausen sucht zum 01.10.2026 einen 

Mitarbeiter (m/w/d) für den Gemeindebauhof mit Or-

ganisationsfähigkeit und handwerklichem Geschick. Es 

handelt sich um eine unbefristete Stelle mit einem Stellen-

umfang von 60 bis 100 %.  

Verschiedenes 
Bereitschaftsdienste 

https://rpt.baden-wuerttemberg.de/abt5/ref56/seiten/landschaftspflegetrupp/
https://rpt.baden-wuerttemberg.de/abt5/ref56/seiten/landschaftspflegetrupp/
https://rpt.baden-wuerttemberg.de/abt5/referat-56/oekomobil-tuebingen/
https://rpt.baden-wuerttemberg.de/abt5/referat-56/oekomobil-tuebingen/
https://rpt.baden-wuerttemberg.de/service/ausbildung-und-karriere/stellen-im-bundesfreiwilligendienst-am-regierungspraesidium-tuebingen/
https://rpt.baden-wuerttemberg.de/service/ausbildung-und-karriere/stellen-im-bundesfreiwilligendienst-am-regierungspraesidium-tuebingen/
https://rpt.baden-wuerttemberg.de/service/ausbildung-und-karriere/stellen-im-bundesfreiwilligendienst-am-regierungspraesidium-tuebingen/
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Ihr Profil: 

Sie haben idealerweise eine handwerkliche Ausbildung 

und sind selbstständiges flexibles Arbeiten gewöhnt. Sie 

besitzen einen Führerschein der Klasse B. Sie sind zum 

Wochenenddienst und Arbeiten außerhalb der regelmäßi-

gen Arbeitszeit bereit, wenn es die dienstlichen Gegeben-

heiten verlangen.  

Zu Ihren Aufgaben gehören: 

- Durchführung des Winterdienstes mit Fahrzeugen  

 und Geräten 

- Unterhaltung und Pflege der gemeindlichen  

 Infrastruktur (u.a. Straßen, Wege, Gebäude,  

 Grünanlagen) 

- Unterhaltung gemeindlicher Einrichtungen und  

 Anlagen 

- Wartung von Maschinen, technischen Anlagen,  

 Fahrzeugen und Geräten 

- Hausmeistertätigkeiten 

Wir bieten: 

- Ein vielfältiges, interessantes Aufgabengebiet. 

- Die Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen. 

- Eine leistungsgerechte Vergütung nach dem  

 Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst. 

Wenn Sie diese Stelle anspricht und Sie Teil unseres Bau-

hofteams werden möchten, dann freuen wir uns auf Ihre 

Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung bis spä-

testens 23.06.2026 an die Gemeinde Ratshausen, Schloß-

hof 4, 72365 Ratshausen oder per Mail an kontakt@rats-

hausen.de 

 

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Bürgermeister Tommy 

Geiger unter der Rufnummer 07427/91188 zur Verfügung. 

 

 Tour 11 
Seltene Orchideen in der Wacholderheide 

Orchideenwanderung am Mehlbaum 

Die hochwertige Wacholderheide über dem Eyachtal ist 

augenscheinlich auch für seltene Pflanzen ein geeigneter 

Standort. Auf einer durchschnittlichen Meereshöhe von 

etwa 840 Metern erstreckt sich über etwa 13 ha eine ge-

schützte Fläche. Begünstigt durch das warme Klima der 

vergangenen Jahre haben sich hier zahlreiche Orchideen 

angesammelt. 

Termin: Sonntag, 31.05.2026, 13.30 Uhr 

Dauer:  ca. 4 Stunden 

Treffpunkt: Albstadt-Ebingen, Parkplatz am  

  Campingplatz beim Badkap 

Alb-Guide: Ruth Braun  

  Tel. 0 74 29 / 13 23 

  Mobil: 01 72 / 7 34 83 07 

Gerne mit Voranmeldung! 

 

 
Kindertagespflege – eine familiennahe und gut 

Freie Betreuungsplätze für U3-Kinder  

Sind Sie auf der Suche nach einem Betreuungsplatz für 

Ihr Kind? Dann unterstützen wir Sie gerne und schauen 

gemeinsam mit Ihnen nach einer passenden Kindertages-

pflegestelle. Gut für Sie zu wissen: Die öffentliche Förde-

rung von Betreuungsplätzen für U3-Kinder in Kindertages-

pflege und Kitas ist in unserem Landkreis gleichgestellt. 

Tagesmutter oder Tagesvater werden – hallo Kurzent-

schlossene 

Am 10. Juni 2026 startet eine Grundqualifizierung Kin-

dertagespflege für alle, die gerne mit Kindern arbeiten und 

an der Tätigkeit in der Kindertagespflege interessiert sind.  

In der Grundqualifizierung bereiten wir Sie umfassend auf 

die Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater vor. Wir ver-

mitteln Ihnen Grundkenntnisse in Frühkindlicher Pädago-

gik und Entwicklungspsychologie, klären über die rechtli-

chen Rahmenbedingungen auf und beraten Sie beim Auf-

bau Ihrer Kindertagespflegestelle.   

Möchten Sie mehr erfahren? Dann rufen Sie uns an - 

wir beraten Sie gerne!  

Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V. 

Fachberatung Kindertagespflege  

Telefon: 07433 – 381671 oder  

Email: info.tagespflege@jufoe-zak.de   

Mehr Informationen auch auf: www.jufoe-zak.de 

 

 

 

 

 
Fakultät Life Sciences lädt zum Studieninfotag in den 

Pfingstferien ein 

Albstadt/Sigmaringen. Die Fakultät Life Sciences der 

Hochschule Albstadt-Sigmaringen veranstaltet am Freitag,  

5. Juni, einen Studieninfotag am Campus Sigmaringen. Be-

ginn ist um 14 Uhr, Treffpunkt ist vor dem Eingang des 

Haupt-gebäudes 600. 

Der Studieninfotag richtet sich an alle, die sich für ein na-

turwissenschaftliches Studium interessieren, aber noch auf 

der Suche nach dem passenden Studiengang sind. Besu-

cherinnen und Besucher haben die Möglichkeit, die ver-

schiedenen Studienrichtungen der Fakultät Life Sciences 

kennenzulernen und direkte Einblicke ins Studium zu er-

halten. In entspannter Atmosphäre informieren Lehrende 

über Inhalte, Perspektiven und den Studienalltag. Eine 

Campustour rundet den Tag ab. 

Weitere Informationen und Anmeldung per E-Mail an 

Julian Donno: donno@hs-albsig.de 

Was:  Studieninfotag Fakultät Life Sciences 

Wann:  Freitag, 5. Juni 2026, 14:00 Uhr 

Wo:  Campus Sigmaringen, Anton-Günther-Str. 51,  

 Eingang Hauptgebäude 600 

 
Foto (Bildquelle: Hochschule Albstadt-Sigmaringen): In den Pfingstfe-

rien veranstaltet die Fakultät Life Sciences einen Studieninformationstag. 

 

 

 

Schulen 

http://www.jufoe-zak.de/
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Sportverein Zimmern unter der Burg 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    19.30 - 21.00 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

Mittwoch:  20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

Donnerstag: 19.00 – 21.00 Uhr Tischtennis 

19.30 Uhr bis 21.30 Badminton 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Vereinsnachrichten 
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Kirchengemeinde Zimmern u. d. B.  
 

Bald ist Fronleichnam – DER TAG DES HERRN 
Für unseren Blumenteppich vor dem Altar beim  
Bauhof, freuen wir uns über Blumenspenden  
(Blumenköpfchen/Blütenblätter) aller Art – ob aus  
dem Garten, von der Wiese oder vom Feld…  

 

Wer einen blumigen Beitrag leisten möchte, kann  
diesen gerne am Mittwoch, 3. Juni 2026 in die Kirche  

stellen. Jedes Eimerle hilft uns dabei, unser Dorf  

für diesen Tag besonders schön zu schmücken.  
 

Bitte bringt an den Behältern eure Namen an. Dadurch 
erspart ihr uns anschließend ein „Eimer – Memory“. 

 

Dankeschön 
 

 

Blumenkinder wieder herzlich willkommen: 
  
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, an  
Fronleichnam, am Donnerstag, 4. Juni 2026  
ein Körbchen mit Blumen oder Blütenblättern 
zum Streuen mitzubringen.  
 
Ihr dürft mit uns damit nach dem Gottesdienst bei  
der Prozession die Muttergottes begleiten. 
 

 

Zum Vormerken:  

130 Jahre Sankt Jakobus Kirche Zimmern u. d. B.  
Samstag, 25. Juli 2026 

 

• 16.00 Uhr feierlicher Gottesdienst   

• Patrozinium unseres Schutzpatrons Sankt Jakobus 

• Mit dabei: Musikverein und Liederkranz 

• Anschließend: Feierlichkeit beim Kirchplatz 

• Weitere Informationen folgen 
 
 
 

Es grüßt euch der KirchenGemeindeRat Zimmern u. d. B. 
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Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag      08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Dienstag:   14.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Mittwoch:  14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Tel. 07427 2509, Pfarramt.Schoemberg@drs.de 

Einladung zu den Gottesdiensten in der Gemeinde 

Sonntag, 31.05.2026 – Dreifaltigkeitssonntag 

9.00 Uhr Heilige Messe 

Donnerstag, 04.06.2026 – Fronleichnam 

8.30 Uhr Heilige Messe und Prozession 

 

 
 

 
Beerdigungsdienst 

Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an: 

Diakon Stephan Drobny, Tel. 0178 5645033  

stephan.drobny@drs.de 

AKTUELLES, einen IMPULS und weitere Gottesdienste 

finden Sie unter www.stadtkirche –schoemberg.de 

GOTTESDIENSTE in der Seelsorgeeinheit 

Samstag, 30.05.2026 – Vorabend zum  

Dreifaltigkeitssonntag 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Schömberg 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Weilen 

Sonntag, 31.05.2026 – Dreifaltigkeitssonntag 

9.00 Uhr  Heilige Messe in Ratshausen 

9.00 Uhr  Heilige Messe in Zimmern 

9.00 Uhr  Wortgottesfeier in Dautmergen (Diakon) 

10.30 Uhr  Heilige Messe in Dotternhausen 

10.30 Uhr  Heilige Messe auf dem Palmbühl 

10.30 Uhr  Wortgottesfeier in Schörzingen (Diakon) 

Dienstag, 02.06.2026 

18.00 Uhr  Heilige Messe in Weilen 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Schörzingen 

Mittwoch, 03.06.2026 

Keine Messen in Schömberg und Ratshausen 

Donnerstag, 04.06.2026 – Fronleichnam 

8.00 Uhr  Wortgottesfeier in Schömberg mit  

  Prozession (Diakon) 

8.30 Uhr  Heilige Messe und Prozession in  

  Dormettingen 

8.30 Uhr  Heilige Messe mit Prozession in Weilen 

8.30 Uhr  Heilige Messe und Prozession in  

  Zimmern 

8:30 Uhr  Heilige Messe und Prozession in  

  Schörzingen 

9.00 Uhr  Wortgottesfeier in Dotternhausen mit  

  Prozession (Diakon) 

10.30 Uhr  Heilige Messe in Hausen mit Prozession 

10.30 Uhr  Heilige Messe in Ratshausen 
 

 

Palmbühlnachrichten 

Sekretariat: Pfarramt Schömberg Tel. 07427/ 2509  

Aktuelle Informationen:  

https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de  

Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl,  

Tel. 0174 1057563, Mail: mholl@drs.de  

 

Sonn- u. Feiertage: 10.30 Uhr Hl. Messe/14.30 Uhr  

Maiandacht 

Werktagsmessen: Mo., Do. u. Fr. um 9.00 Uhr 

im Pilgerstüble. 

 

AnsprechBar 

Die AnsprechBar ist bis Ende September jeden Freitag von 

16 bis 18 Uhr geöffnet. Die ehrenamtlichen Seelsorger und 

Seelsorgerinnen haben ein offenes Ohr und ein weites Herz 

für die Anliegen all derer, die auf den Palmbühl kommen. 

Das kleine rote Auto mit Kaffee, Gebäck und Wasser im 

Kofferraum steht auf dem Kirchhof – und lädt zum Ver-

weilen ein. 

Wer an einem anderen Termin jemand zum Zuhören 

braucht, darf sich gerne mit einem Terminwunsch an Mi-

chael Holl wenden. 

 

Samstagspilgern „Wer glaubt ist nicht allein“ 

Am Samstag, 20. Juni 2026 startet um 13 Uhr die Pilger-

wanderung mit dem Ziel Kirche St. Peter und Paul in Göß-

lingen. Die Strecke ca. 10 km, die Rückfahrt ist mit PKWs 

vorgesehen. Zum Abschluss gibt es ein Vesper auf dem 

Palmbühl. Um Anmeldung bis 17.6.26 wird gebeten. 

Am Samstag, 18. Juli 2026 geht es zur Kirche St. Matthäus 

in Dormettingen, dort gibt es nach einer Kirchenführung 

ein gemeinsames Picknick, danach geht es entweder zu 

Fuß oder per PKW zurück zum Ausgangsort. Eine Anmel-

dung bis 15.7.26 ist erforderlich. 

 

 

 
 

 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus  

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
mailto:stephan.drobny@drs.de
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Evang. Gemeindebüro Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Mo.  9.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: bettina.huonker@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
 

Gottesdienste 

Sonntag, 31. Mai 2026 Trinitatis 

09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Johan-

nes Hruby 

 Opfer: „Neue Wege“ 

10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit Pfarrer Dr. 

Martin Brändl mit Taufen 

10.15 Uhr Gottesdienst in Schömberg mit Pfarrer i. 

Ruhe Johannes Hruby 

Sonntag, 07. Juni 2026 Trinitatis 

 Kein Gottesdienst in Täbingen 

10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit Gerd Stel-

ter 

10.15 Uhr EINS-Gottesdienst mit Pfarrer Stefan 

Kröger in Schömberg mit Abendmahl 

 

Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten. 

Um 10.00/10.15 Uhr wird nachgeläutet.  

 

 

 

 

 

 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V.  

Werde Fördermitglied - schon ab 25 € im Jahr! Unter-

stütze den DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. und stärke 

damit den Bevölkerungsschutz vor Ort. Jede Fördermit-

gliedschaft hilft uns, wichtige Aufgaben und ehrenamtliche 

Arbeit weiterhin zuverlässig zu leisten. 

Jetzt anmelden:  www.drk-zollernalb.de/start/mitglied-

schaft 

DRK Reisebegleiter - Halbtagesfahrt zur Insel Mainau 

– 08.07.2026 Abfahrt um 11:00 Uhr in Balingen über 

Hechingen und Albstadt. Nach einem gemütlichen Spa-

ziergang durch die Park und Gartenanlage beginnt die ge-

führte Inselbesichtigung. Für Teilnehmende mit einge-

schränkter Gehfähigkeit wird eine „Bank zu Bank“-Füh-

rung angeboten (bitte bei Anmeldung angeben). Anschlie-

ßend gemeinsames Winzervesper. Rückfahrt um 17:30 

Uhr. Anmeldeschluss: 24.06.2026 

Mehrtagesreise ins Chiemgau – 17.–21.08.2026 Anreise 

über Rosenheim nach Rohrdorf ins Hotel „Zur Post“ 

(Halbpension). Programm u. a.: Tegernsee und Großer 

Ahornbogen, Stadtführungen in Wasserburg am Inn und 

Altötting, Ausflug zum Chiemsee mit Herren und Frau-

eninsel, sowie ein Stopp in Bad Tölz mit Führung zu be-

kannten Drehorten. Anmeldeschluss: 12.06.2026 

Zu allen Reisen begleiten Sie erfahrene ehrenamtliche 

DRK Reisebegleiter/-innen. Auch Nichtmitglieder sind 

herzlich willkommen. Informationen und Anmeldung 

beim DRK Kreisverband Zollernalb e. V., Frau Elvira 

Brünle, Tel. 07433 9099 843. 

PEKiP Kurse für junge Familien Das Prager Eltern Kind 

Programm (PEKiP) unterstützt die frühkindliche Entwick-

lung im ersten Lebensjahr durch Spiel und Bewegungsan-

regungen in der Gruppe. Eine qualifizierte Kursleitung ver-

mittelt entwicklungspsychologische Grundlagen und be-

gleitet Eltern im Austausch. Anmeldung Tel.: 07433 9099 

13, julia.gresser@drk-zollernalb.de  

Balingen: ab 06.05.2026, mittwochs 08:45–10:15 Uhr, 

für Babys von 2–5 Monaten 

Hechingen: ab 08.05.2026, mittwochs 08:45–10:15 Uhr, 

für Babys von 2–5 Monaten. 

Der DRK-Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 

Balingen) hat für Sie sowohl zum Stöbern und Einkaufen 

als auch zur Spendenabgabe zu folgenden Öffnungszeiten 

geöffnet: Montag und Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr; Mitt-

woch und Freitag 10:00 – 13:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 – 

18:00 Uhr. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

DRK-Hausnotruf - Hilfe auf Knopfdruck Sicher zu 

Hause wohnen trotz Alter, Krankheit oder Behinderung. 

Ihr Familienangehöriger soll auch während Ihrer Abwe-

senheit, z. B. während des Urlaubs, zuverlässig und opti-

mal betreut werden? Wir bieten Ihnen mit dem Hausnot-

ruf-Dienst in Ihren eigenen vier Wänden Sicherheit und 

Service, rund um die Uhr.  Tel. 07433 9099 55. 

 

 
Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Programm 

zu den verschiedensten Themen - Gesundheit, Familie, 

Persönlichkeit, Spiritualität, Kultur und Kreativität, 

Gesellschaft und Werte. Offen für alle – unabhängig 

von Konfession und Herkunft.  

Offenes Café für Alleinerziehende – in Albstadt 

Einfach vorbeikommen, Samstag, 06. Juni, 9:30 – 11:30 

Uhr, Ebingen, kath. Gemeindehaus 

Geschichten aus der Stadt Balingen –  

„Wasser im Wandel der Zeit“ 

Stadtführung, Sonntag, 07. Juni, 14 – 15:30 Uhr, Treff-

punkt: Balingen, Friedhofkirche (Parkplatz) 

Meditation des Tanzes – Sacred Dance 

Kurs ab Mittwoch, 10. Juni, 7x, 18 – 19:30 Uhr, Balingen, 

Gemeindezentrum Edith Stein 

Kleinkinder auf MUSIKALISCHER Entdeckungsreise 

(ca. 1,5 – 3-jährige) 

Eltern-Kind-Kurs ab Donnerstag, 11. Juni, 7x, 15 – 16:30 

Uhr, Balingen, kath. Gemeindehaus  

Leichtigkeit des Seins – Tänze mit Leichtigkeit und 

Freude 

Workshop, Montag, 15. Juni, 19 – 20:30 Uhr, Balingen, 

kath. Gemeindehaus  

Qi Gong – Meditation in Bewegung 

 

sonstiges 

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

mailto:bettina.huonker@elkw.de
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Kurs ab Montag, 15. Juni, 6x, 19:15 – 20:30 Uhr, Balingen, 

Gemeindezentrum Edith-Stein 

Menschen von hier lesen aus der Bibel  

Lese- und Gesprächsabend, Mittwoch, 24. Juni, 20 Uhr, E-

bingen, St. Hedwig 

Offenes Café für Alleinerziehende – in Balingen 

Samstag, 27. Juni, 9:30 – 11:30 Uhr, Balingen, kath. Ge-

meindehaus 

Yoga am Morgen für jeden 

Kurs ab Mittwoch, 01. Juli, 5x, 9-10:30 Uhr, Balingen, Ge-

meindezentrum Edith Stein 

Menschen von hier erzählen von ihrem Glauben 

Lese- und Gesprächsabend, Mittwoch, 01. Juli, 20 Uhr, 

Balingen, Heilig-Geist-Kirche 

Menschen lesen aus ihrem Lieblingsbuch 

Lese- und Gesprächsabend, Mittwoch, 08. Juli, 20 Uhr, 

Balingen, Zwingergarten 

Wasser und Heilkräuter für die Frau – Vortrag mit 

praktischen Elementen 

Montag, 20. Juli, 19 – ca. 20:30 Uhr, Hechingen, Kneipp-

Anlage im Stadtgarten  

Sommerauszeit mit Malen, Bewegen und Entspannen 

4-tägiges Seminar, Freitag, 31. Juli, 14:30 bis Montag, 03. 

August, 13 Uhr, Hechingen St. Luzen 

Fortlaufende Veranstaltungen finden Sie auf unserer 

Homepage  

Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de  

Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de 

 

Mit dem Solarstromspeicher Geld verdienen 

Die Wirtschaftlichkeit des Batteriespeichers in drei 

Schritten berechnen 

Zukunft Altbau: Batteriespeicher sind inzwischen pro-

fitabel.  

Wer sich eine Photovoltaikanlage zulegt, sollte auch über 

einen Solarstromspeicher nachdenken. Mit ihnen kann man 

inzwischen viel Geld sparen. Ein paar Kennzahlen reichen 

aus, um die Wirtschaftlichkeit des Speichers zu ermitteln. 

Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Würt-

temberg geförderte Informationsprogramm Zukunft Alt-

bau hin. Entscheidend sind vor allem die Zahl der Spei-

cherzyklen, die Lebensdauer des Solarspeichers und der 

Preis pro Kilowattstunde Speicherkapazität. Als Faustregel 

gilt: Kostet der Speicher weniger als 600 Euro pro Kilo-

wattstunde Speicherkapazität und hat im Schnitt eine Le-

bensdauer von 15 Jahren, kann sich die Investition lohnen. 

Auf dem Markt sind inzwischen zahlreiche Systeme zu 

Einkaufspreisen um 300 Euro pro Kilowattstunde verfüg-

bar – sie sparen damit meist weit mehr ein, als sie in der 

Anschaffung kosten. Mit diesem Wissen lassen sich Ange-

bote besser einschätzen. Dynamische Stromtarife können 

den finanziellen Überschuss erhöhen, wenn der Speicher 

zusätzlich billigen Netzstrom „zwischenparkt“ und teuren 

Netzstrom ersetzt.  

Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kosten-

frei am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis 

Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungs-

telefon@zukunftaltbau.de.  

Neue Photovoltaikanlagen auf dem Hausdach oder an der 

Fassade erzeugen Strom für durchschnittlich nur noch rund 

zehn bis 13 Cent pro Kilowattstunde und sind damit deut-

lich günstiger als Netzstrom, der derzeit im Schnitt bei 

etwa 33 Cent pro Kilowattstunde liegt. Wer Solarstrom 

selbst nutzt, spart also einen zweistelligen Centbetrag pro 

Kilowattstunde. Batteriespeicher erhöhen den Anteil des 

selbst verbrauchten Solarstroms: ihre Anschaffung ist in-

zwischen meist profitabel. Das ist insbesondere deshalb in-

teressant, da die Alternative Stromnetzeinspeisung für 

Neuanlagen mit rund acht Cent pro Kilowattstunde nicht 

kostendeckend ist und künftig sogar ganz wegfallen 

könnte.  

Die Nachfrage nach den kompakten Heimspeichern ist in 

den vergangenen Jahren stark gestiegen. Laut Bundesver-

band Solarwirtschaft (BSW-Solar) waren Anfang 2026 

rund 2,4 Millionen Hausbatteriespeicher in Deutschland in 

Betrieb. „Allein 2025 wurden in Deutschland mehrere hun-

derttausend Systeme installiert“, sagt Frank Hettler von 

Zukunft Altbau. „Bei neuen Photovoltaikanlagen zählen 

sie inzwischen zur Standardausstattung.“ Inzwischen ha-

ben sinkende Preise ihre Wirtschaftlichkeit deutlich ver-

bessert. Die Kosten liegen heute zwischen rund 300 bis 500 

Euro pro Kilowattstunde Kapazität. Hinzu kommen noch 

geringe Zusatzkotzen für die Installation durch einen Fach-

betrieb. 

In drei Schritten zur eigenen Wirtschaftlichkeitsrech-

nung 

Kern der Wirtschaftlichkeitsrechnung ist die Frage, wie 

viel Solarstrom der Speicher über seine Lebensdauer tat-

sächlich bereitstellt und welche Stromkosten man dadurch 

vermeidet. „Gut ausgelegte Systeme erreichen in Einfami-

lienhäusern typischerweise 200 bis 250 Vollzyklen pro 

Jahr, also vollständige Be- und Entladungen“, sagt Birgit 

Groh vom Deutschen Energieberater-Netzwerk (DEN). 

„Die vom Speicher insgesamt zur Verfügung gestellte 

Energiemenge ergibt sich aus den Faktoren Vollzyklen pro 

Jahr, Speicherkapazität in Kilowattstunden und Lebens-

dauer in Jahren.“ Zu berücksichtigen sind außerdem typi-

sche Speicherverluste von etwa 15 Prozent, die durch Be- 

und Entladen sowie Stand-by-Verbrauch entstehen. 

So können Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer die 

Wirtschaftlichkeit des Speichers in drei Schritten selbst 

grob überschlagen. Ein Beispiel:  

1. Zuerst muss man die Ersparnis berechnen, die sich da-

raus ergibt, dass man statt einer Kilowattstunde Strom 

aus dem Netz eine selbst erzeugte und gespeicherte 

Kilowattstunde nutzt. Eine Kilowattstunde aus dem 

Netz kostet rund 33 Cent. Für das Einspeisen des ei-

gens produzierten Stroms würde man knapp acht Cent 

erhalten. Die Ersparnis pro Kilowattstunde beträgt so-

mit rund 25 Cent, nutzt man den Solarstrom selbst.  

2. Danach ermittelt man die Kosteneinsparung pro Kilo-

wattstunde Speicherkapazität über die Lebensdauer 

der Batterie: Dabei kann man von 225 Vollzyklen pro 

Jahr ausgehen. Das heißt eine Kilowattstunde der Bat-

terie wird in einem Jahr 225-Mal durch die eigene 

Photovoltaikanlage vollgeladen und durch die Eigen-

nutzung des Stroms wieder vollständig entladen. So-

mit spart man rechnerisch über 15 Jahren Lebensdauer 

rund 840 Euro pro Kilowattstunde Speicherkapazität 

ein (225 Zyklen multipliziert mit 25 Cent Ersparnis 

hochgerechnet auf die 15 Jahre).  

3. Schließlich zieht man noch die Speicherverluste ab: 

Abzüglich der Verluste von 15 Prozent bleiben etwa 

720 Euro Ersparnis pro Kilowattstunde Speicherkapa-

zität über die Lebensdauer der Batterie übrig. Liegen 

die Anschaffungskosten des Batteriespeichers pro Ki-

lowattstunde Kapazität unter diesem Wert, ist der 

Speicher voraussichtlich wirtschaftlich, liegen sie dar-

über, rechnet er sich finanziell eher nicht. 

http://www.keb-zak.de/
mailto:info@keb-zak.de
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Branchenstudien sehen die Wirtschaftlichkeitsgrenze in ei-

ner ähnlichen Größenordnung; bei etwa 600 bis 700 Euro 

pro Kilowattstunde. Mögliche Änderungen am Zähler-

schrank, die zusätzliche Kosten verursachen, sind in der 

Kostenkalkulation nicht enthalten. 

 

Tipps: Speichergröße richtig wählen und variablen 

Stromtarif nutzen 

Für die Praxis gilt: „Der Speicher sollte nicht wesentlich 

größer sein als der Jahresstromverbrauch in Megawattstun-

den“, so Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Ein Haushalt 

mit 6.000 Kilowattstunden Jahresverbrauch, das sind sechs 

Megawattstunden, fährt in der Regel mit einer Speicherka-

pazität von rund sechs bis acht Kilowattstunden gut. Mit 

Blick auf eine Zukunft mit Elektroauto und Wärmepumpe 

kann allerdings bereits heute die Anschaffung eines größe-

ren Speichers sinnvoll sein.“ Die Leistung der Photovolta-

ikanlage in Kilowatt sollte mindestens so hoch sein wie die 

Speicherkapazität in Kilowattstunden, damit der Speicher 

in ausreichend vielen Stunden vollgeladen werden kann. 

Ein guter Aufstellort im Haus ist ein Raum mit moderaten 

Temperaturen zwischen fünf und 20 Grad Celsius. Das ma-

ximiert die Lebensdauer. 

Zusätzliche Ertragspotenziale bietet die Kombination mit 

variablen Stromtarifen: Seit Anfang 2025 müssen alle 

Stromversorger solche Angebote machen. Sie geben die 

Börsenpreisschwankungen an die Kundschaft weiter. In 

Zeiten niedriger Börsenpreise und geringem oder fehlen-

dem Solarertrag kann der Speicher günstigen Netzstrom 

aufnehmen und später – wenn die Preise hoch sind oder die 

Solaranlage keinen Strom liefert – im Haushalt bereitstel-

len. Dann ist auch eine größere Speicherkapazität sinnvoll, 

die sowohl den eigenen Solarstrom als auch günstigen 

Netzstrom nutzt. Zukünftig können auch Elektroautos mit 

bidirektionaler Ladefunktion die lokale Speicherkapazität 

weiter vergrößern und das Stromnetz entlasten. 

Gute Angebote erkennen und vergleichen 

Wer einen Solarstromspeicher installieren möchte, sollte 

mehrere Vergleichsangebote von qualifizierten Fachbetrie-

ben aus der Region einholen. Spezialisierte Solarteure, 

Fachkräfte für Solartechnik und Elektrofachbetriebe infor-

mieren über Effizienz, Lebensdauer, Preise und die pas-

sende Größe des Speichers. Für Baden-Württemberg stellt 

das Photovoltaik-Netzwerk eine Übersicht über Solarteur-

betriebe zur Verfügung (www.photovoltaik-bw.de/pv-

netzwerk/solarteurbetriebe). 

Bei der Auswahl helfen auch herstellerunabhängige Tests: 

Die Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin (HTW 

Berlin) etwa untersucht jährlich eine Vielzahl von Heim-

speichern und bewertet sie. Die aktuellen Ergebnisse der 

„Stromspeicher-Inspektion“ sind online abrufbar und er-

leichtern die Auswahl qualitativ hochwertiger Systeme: so-

lar.htw-berlin.de/studien/stromspeicher-inspektion-2026.  

Batteriespeicher: Lohnt sich eine Nachrüstung bei älte-

ren Photovoltaikanlagen? 

Für Photovoltaikanlagen, die aus der Einspeisevergütung 

des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) gefallen sind, 

lohnen sich Solarstromspeicher besonders. Da nur noch ge-

ringe Betriebs- und Wartungskosten bei der abgeschriebe-

nen Solaranlage anfallen, ist der Solarstrom vom Dach mit 

drei bis vier Cent pro Kilowattstunde besonders günstig. 

Eigenverbrauch und Speicherung werden damit besonders 

attraktiv. In Deutschland gibt es über 5,5 Millionen Haus-

dachanlagen, die nach und nach in die vergütungsfreie 

Phase eintreten – ein enormes Potenzial für zusätzliche 

Speicherinstallationen.  

Für ältere, nicht abgeschriebene Photovoltaikanlagen mit 

weiterlaufender Einspeisevergütung sieht die Sache schon 

schwieriger aus. Ist die Anlage beispielsweise 15 Jahre alt 

und hat der Solarstrom aus der Anlage einen Wert von 17 

Cent pro Kilowattstunde, muss der Speicher pro Kilowatt-

stunde Speicherkapazität unter 460 Euro kosten. 
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